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Unsere nächsten Themenschwerpunkte

au s g a b e  3  —  2 0 2 0  (erscheint im September) 

Haltungen
Der Begriff »Haltung« scheint wieder in Mode zu kommen. 
Im Zusammenspiel mit seiner zunehmenden Verwendung 
in gesellschaftlichen Diskussionen scheint es deshalb sinn-
voll, sich der Frage der Haltungen auch mit Blick auf die 
Erwachsenen- und Weiterbildung anzunehmen. Dabei geht 
es ebenso um die systematische Ergründung professionell-
pädagogischer Haltungen wie um ihre Ausprägungen in 
herausfordernden Handlungssituationen.
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Einsendungen zu den Themenschwerpunkten sind erwünscht. Bitte nehmen Sie hierzu frühzeitig Kontakt mit der Redaktion auf. 

Änderungen der Planung vorbehalten. weiter-bilden @ die-bonn.de

au s g a b e  4  —  2 0 2 0  (erscheint im Dezember) 

Krise und Chance
Bildung kann dabei helfen, Krisensituationen zu überste-
hen, Krisen bringen Menschen dazu, Bildungsprozesse 
aufzunehmen. Zugleich kann Bildung selbst »in der Krise« 
stecken oder von gesellschaftlichen Krisen betroffen sein. 
weiter bilden untersucht die vielfältigen Zusammen-
hänge von Krise und Bildung und wagt einen ersten Blick 
auf die Auswirkungen der Corona-Krise auf die Erwachse-
nen- und Weiterbildung.

Meeting mit Lama Immer die gleichen Gesichter in der Video
besprechung oder dem Online-Seminar? 
Kein neuer Input? Abhilfe kann da eine ka-
lifornische Tierfarm schaffen. Gegen eine 
Spende schalten die Betreiber*innen ein 
Lama oder eine Ziege zum Meeting dazu. 

Grund für dieses eher ungewöhnliche 
Angebot sind die derzeit auch in den USA 
herrschenden verschärften Bedingungen 
im Zusammenhang mit COVID-19. Die 
Non-Profit-Farm, die aus Massentierhal-
tung befreite Nutztiere aufnimmt, hatte die 
laufenden Kosten für die Versorgung der 
Tiere vor der Pandemie u. a. durch Informa-
tionsworkshops zu artgerechter Tierhal-
tung und zum Wert tierischer Lebensmittel 
finanziert. Da die Farm im Moment keine 
Besucherinnen und Besucher empfan-
gen darf, bietet sie nun virtuelle Touren 
über das Gelände an – und bringt eben 
die special guests ins Videomeeting. 

Die Wahl des Tieres sollte allerdings gut 
überlegt sein: lieber das skeptisch-schwei-
gende Lama oder doch eher die Ziege, die 
zu allem etwas beizutragen hat? (JL)

 → www.sweetfarm.org/goat-2-meeting
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